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Die Rolle

beratend agil begleitend

Nutzen für das gesamte Jobcenter Köln



„Die Talentscouts verbinden die Integration in Arbeit mit der 
Verbesserung der individuellen Rahmenbedingungen und fördern die 
gesellschaftliche Integration…

• Fähigkeiten und Potentiale erkennen, fördern und sichtbar machen 

• Zukunftsperspektiven erarbeiten 

• Wege in Ausbildung und Arbeit aufzeigen

• gesellschaftliche Integration erleichtern

…bis die Kundinnen und Kunden im System angekommen ist und in 
die Regelbetreuung übergehen kann, bzw. eine Arbeit oder 
Ausbildung aufnimmt.“

beratend



beratend

• Nutzung alternativer und kultursensibler Beratungsmethoden

• Begleitung der Kundinnen und Kunden zu Trägern, Beratungsstellen, 
Arbeitgebern 

• Unterstützung bei der Abwicklung von Anerkennungsverfahren 
ausländischer Bildungs- und Berufsabschlüsse

• Anbindung an flankierende Unterstützungsangebote bei Arbeits- und 
Ausbildungsaufnahmen

• Klärung der formalen Studienvoraussetzungen



• Bewerberakquise im Rahmen von Arbeitgeberanfragen

• Nutzen innovativer Beratungsformate, z.B. WDRforyou

• Durchführung von Informations- und Gruppenveranstaltungen

• Evaluation neuer Angebote z.B. Methoden zur Kompetenzbilanzierung

• Netzwerkaufbau und -pflege

• Betriebsbesichtigungen

agil



• Begleitung und passgenaue Besetzung von zielgruppenspezifischen 

Arbeitsmarktinstrumenten: 

• Optimierung der Zusammenarbeit

• Trägerbesuche

• Administrative Tätigkeiten 

(z.B. Zuweisungen)

• Steuerung der Nachbesetzung und 

passgenauer Teilnehmerbesetzung

• Organisation und Durchführung von Infoveranstaltungen

• Teilnahme an Seminaren, Arbeitskreisen und Tagungen

• Multiplikation relevanter Inhalte in alle Geschäftsbereiche

Erfahrungswerte aus der Einzelfallberatung der Talentscouts 
werden bei der Neugestaltung und Weiterentwicklung von 
Angeboten und Maßnahmen berücksichtigt

begleitend

!



Das Ziel:

• Ausbildungsaufnahme im Bereich der Verwaltung

Der Weg:

• Anbindung an Talentscouts U25 am 01.03.2016

• Erstellung Bewerbungsunterlagen durch Talentscouts 

U25 für  Praktikumsangebot bei der Stadtbibliothek Köln 

(MAG) 

• Der Verlauf des Praktikums offenbarte weiteren 

Handlungsbedarf im Bereich der Sprachkenntnisse

• Anbindung an ESF-BAMF Kurs (6 Monate) bis Erreichen 

des B2 – Sprachniveaus

Best Practice: Frau A., 24 Jahre alt, aus dem 
Iran (1)



• Kontaktaufnahme zur Stadt Köln über Netzwerkpartner

• Praktikum bei der Stadt Köln (Kundenzentrum) 

• Erfolgreiches Absolvieren des Praktikums

• Bewerbung um Teilnahme an Qualifizierungsmaßnahme für Jugendliche mit 

Migrationshintergrund bei der Stadt Köln 

• Die Stadt Köln erklärt sich bereit, bei einer begleitenden Sprachförderung über 

Aktivierung- und Vermittlungsgutschein, die Kundin in das Projekt aufnehmen

• Koordination der zeitlichen Vereinbarkeit erfolgt in Absprache mit Stadt Köln 

und dem Sprachkursträger durch Talentscout U25 mit einem Sprachträger

Das Ergebnis: 

• Teilnahme Qualifizierungsmaßnahme für Jugendliche mit Migrationshintergrund 

der Stadt Köln mit dem Ziel der Ausbildungsaufnahme 2017

Best Practice: Frau A., 24 Jahre alt, aus dem 
Iran (2)



Das Ziel:

• Beschäftigung im Bereich Finanzwesen / Versicherungen

Der Weg:

• Anbindung an Talentscouts Ü25 am 30.12.2016

• Kontinuierliche Beratung - der Kunde hat viele Ideen, die mit Hilfe der 

Talentscouts geordnet werden: 

Was davon ist umsetzbar? Welche Schritte müssen folgen?

• Übersetzung aller relevanten arabischen Zeugnisse und Initiierung einer 

Zeugnisbewertung des in Syrien erlangten Studienabschlusses „Bachelor in 

Wirtschaftswissenschaften“

• Anbindung an Sprachkurs „Berufsbezogene Deutschförderung“ (3 Monate) 

bis Erreichen des B2-Sprachniveaus

Best Practice: Herr M., 32 Jahre alt, aus Syrien 
(1)



• Förderung durch JobCoaching Plus zwecks Erstellung von 

Bewerbungsunterlagen

• Beginn des Bewerbungsprozesses – Stellenrecherche, erste 

Kontaktaufnahmen zu Arbeitgebern

• Teilnahme an verschiedenen Bewerbertagen, begleitet durch einen Talentscout: 

Der Kunde wird routinierter in Vorstellungsgesprächen

Das Ergebnis: 

• Seit 01.07.2017 (unbefristet) als Kundenberater in einer Versicherung 

angestellt, der Arbeitgeber erklärt sich zudem zu weiterer Sprachförderung des 

Kunden bereit

• Beendigung der Leistungsbezugs

Best Practice: Herr M., 32 Jahre alt, aus Syrien 
(2)



Presseschau 

Live-Stream bei WDRforyou zum Thema 
„Ausbildung in Deutschland“ 
Facebook, 17.03.2017

Einstiegsqualifizierung bei 
Ford Köln
BILD online vom 04.11.2016



Frau Sabine Arimond

Geschäftsbereichsleitung U25 & Integration-Point
Tel.: (0221) 6900 – 9001
Jobcenter-Koeln.Standortleitung-U25@jobcenter-ge.de

Für Fragen stehe ich Ihnen gerne 
zur Verfügung
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